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Auch in diesem Frühjahr feiern wir das Fest 
der Auferstehung unseres Herrn – Ostern. 
Doch zuvor gehen wir durch die Passions-
zeit. In diesen Tagen besinnen wir uns auf 
den Leidensweg Jesu. Die Evangelien be-
richten von verschiedenen Stationen, die 
Jesus dabei geht.

Jesus kommt mit seinen Jüngern nach Je-
rusalem. Das Passahfest steht bevor. Viele 
sind in die Stadt gekommen, um es dort 
mitzufeiern. Überall ist es voll. Im Tem-
pel herrschte tagsüber großer Betrieb. Am 
Abend haben sie zusammen gegessen und 
getrunken. Wie immer – und doch anders. 
Ihre Gemeinschaft und Verbundenheit spü-
ren sie an diesem Abend besonders. Und 
gleichzeitig liegt etwas Fremdes, Beunruhi-
gendes in der Luft.

Dann will Jesus noch einmal hinaus. Ge-
meinsam gehen sie zum Garten Gethsema-
ne.

Es wird bald dunkel. Jesus möchte allein in 
den Garten hineingehen; die Jünger bleiben 
draußen zurück. Gethsemane – ein Ort des 
Rückzugs. Geborgen unter Bäumen, die seit 
Jahrhunderten stehen. Die Nacht senkt sich. 
Atem holen. Endlich allein sein können, mit 
allem, was ihn bewegt. Die Gedanken ord-
nen. Vor Gott zur Ruhe kommen. Stille.
 
Sich zurückziehen – manchmal sehnen 
wir uns danach. Raus aus dem Trubel und 
der Verantwortung für andere. Stille su-
chen, Abstand gewinnen. Die letzte Runde 
abends mit dem Hund: kaum ein Mensch 
unterwegs, der Sternenhimmel wie ein 
großes Zelt, Geräusche, die man tagsüber 
kaum wahrnimmt. Ein Moment der Ruhe. 
Ein Ort, an dem die Seele aufatmen kann. 
Stille, die ich auch in unseren Kirchen finde 

– ob in Blasii oder auf dem Frauenberg. So 
manche Kirche ist nun wieder geöffnet.

Der Türgriff gibt nach, und ein anderer 
Raum öffnet sich. Ich trete ein, halte einen 
Augenblick inne und lasse den Raum auf 
mich wirken. Das tut gut. Ich setze mich und 
genieße die Stille – ich bin allein und bin 
doch nicht verlassen. Stille suchen – auch 
im Gottesdienst. Gemeinsam mit anderen 
die Stille finden.

Jesus in Gethsemane. Ruhe vor dem Sturm. 
Aufgewühlte Gefühle und die Sehnsucht, 
mit sich und Gott ins Reine zu kommen. Der 
Garten Gethsemane – auch in meinem All-
tag.

Doch der Weg endet nicht in der Nacht. Aus 
der Stille wächst neue Kraft, aus der Dunkel-
heit neues Licht. So führt uns die Passions-
zeit hin zu Ostern – zu dem Fest, das uns 
zusagt: Das Leben hat das letzte Wort.

Klemens Müller

 

Im Garten Gethsemane

 Quelle: Bipin Bakle auf Pixabay
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Vorwort

Wenn Sie dies hier lesen, haben sich schon 
viele Wochen lang ganz schön viele Men-
schen über dieses Heft Gedanken gemacht! 
Denn, wie Sie schon auf dem Titel sehen: 
wir starten hiermit einen neuen Anlauf, um 
einen GEMEINSAMEN Gemeindebrief für 
die Pfarrbereiche Frauenberg und Blasii he-
rauszugeben!

Lange schon teilen wir Artikel, Informa-
tionen und Einladungen mit dem jeweils 

anderen Bereich. Aber bisher standen am 
Ende immer zwei Redaktionen, zwei Aus-
gaben mit je eigenen Schwerpunkten und 
Adressaten. Das hatte Vor- und Nachteile:

- Da sind dann auch manchmal Informatio-
nen verlorengegangen, weil sie es nicht in 
die Nachbar-Ausgabe geschafft haben.
- Oder Gäste der Stadt wundern sich, wa-
rum es „Evangelisch in Nordhausen“ zwei-
mal gibt – wenn doch fast das gleiche drin-
steht…
- Oder: fleißige Ehrenamtliche verteilen den 
Gemeindebrief in die Häuser – fein nach 

Gemeindebereich getrennt: auf der lin-
ken Straßenseite verteilt ein Frauenberger, 
rechts ein Blasii-Gemeindeglied die Bla-
sii-Ausgabe…

Nun aber haben die beteiligten Gemein-
dekirchenräte beschlossen: das können wir 
besser! Wir gehen weiter aufeinander zu 
und vereinen die Gemeindebriefe!
Das ist hinter den Kulissen ein komplexe-
res Unternehmen als man ahnt, einfach weil 
viele Beteiligte unter einen Hut zu bringen 
sind. Und auch das hat Vor- UND Nachteile, 
bietet Chancen UND Herausforderungen:

- Wie kann es gelingen, dass wir einerseits 
mehr voneinander wissen – aber anderer-
seits nicht die eigene Identität verloren 
geht in der Flut der Informationen?
- Werden die Menschen den jetzt umfang-
reicheren Gemeindebrief annehmen und so 
fleißig lesen wie bisher?
- Wie umgehen mit den unterschiedlich ge-
wachsenen Traditionen im Heft?!

Ein Antwortversuch liegt vor Ihnen. Wir sind 
gespannt – Sie dürfen uns gern Rückmel-
dung geben, was künftig verbessert werden 
kann, was Ihnen fehlt oder was Sie stört.
Und gern natürlich auch, was Sie schon 
richtig gut gelungen finden!

Danke, dass Sie lesen! 
Danke, dass Sie dem Unternehmen eine 
Chance geben, sich reinlesen, sich eventuell 
an Ungewohntes gewöhnen – aber jeden-
falls den Reichtum des kirchlichen Lebens 
bei uns entdecken, auch über den eigenen 
Kirchturm hinaus!

Für den Redaktionskreis,

Wolf-Johannes von Biela

Ein Wort vorweg: Danke, dass Sie lesen!

März – Mai 2026
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Neues Jahr, neues Glück - so lautet der be-

kannte Spruch, oder? Ich finde ja, dass wir 
durchaus glücklich auf das alte Jahr zurück-

blicken können: Familienkonzert „Karneval 
der Tiere“, Bach on Bikes, Ewigkeitssonntag, 
Weihnachtsoratorium, Stadtgottesdienst 
am zweiten Feiertag und Orgelfeuerwerk. 
All das konnten und durften wir erleben, 
wofür ich vor allem Ihnen danken möchte: 
Allen, die die Konzerte besucht, organisiert 
und daran mitgewirkt haben. Nur so kann 
eine lebendige Kirchenmusik gelingen! Und 
es ist wunderbar, dass diese Gemeinschaft 
in Nordhausen so funktioniert!

Auch in diesem Jahr liegt viel Neues vor 
uns. Die Schuster-Orgel in der Blasii-Kirche 
wird 35 Jahre alt! Nachdem das Instrument 
fast genau so lange geplant wurde, wie es 
jetzt in der Kirche steht, dürfen wir unsere 
Orgel einmal richtig feiern! Das wird in Ge-

stalt einer Konzertreihe von Mai bis Okto-

ber jeweils am zweiten Sonntag im Monat 
passieren. Dafür konnte ich hochkarätige 
Solisten wie das Orgelduo „Emotion“, Vol-
ker Jaekel und Gert Anklam oder Thors-

ten Pech gewinnen. Am 10. Mai werde ich 
selbst das Eröffnungskonzert unter dem 
Motto „Jubilare 2026 - Gerhardt, Reger und 
die anderen“ gestalten. 

Zudem möchte ich gleich auf einen be-

sonderen Höhepunkt hinweisen: Am letz-

ten Septemberwochenende besteigen die 
Nordhäuser und die Mühlhäuser Kantorei 
gemeinsam einen musikalischen Acht-
tausender und wagen die Aufführung der 
h-Moll-Messe von Johann Sebastian 

Bach: am 26. September in Nordhausen 
und am 27. September in Mühlhausen. 

Was ist noch geplant? Kaffeehausmusik, 
ein Hausmusiknachmittag, Bach on Bikes 

und ein Adventsliedersingen in der Weih-

nachtszeit stehen auf dem Plan und wollen 
weiter gedacht werden. Ach ja - nach wie 
vor freuen sich alle musikalischen Gruppen 
über weitere Unterstützung, gerne auch aus 
Ihrem Bekannten- oder Familienkreis! 

Herzlich grüßt Ihr Kantor Johannes Richter 

Es gibt Neues!

Nordhäuser Kantorei

dienstags, 19:45 - 21:30 Uhr

Kantoreiorchester

mittwochs, 19:30 - 21:00 Uhr

Posaunenchor

mittwochs, 17:45 - 19:15 Uhr

Bis hierher alle Gruppen im Altendorfer 
Pfarrhaus, Wallrothstr. 26

Jungbläser, Orgelschüler 

individuell nach Vereinbarung

Kirchenchor Frauenberg

montags, 19:00 Uhr

Kirchenchor Bielen

montags, 18:30 Uhr

Musikalische Gruppen
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Ein Wochenende lang gemeinsam mit vie-
len Gleichgesinnten in einem großen Chor 
zu singen, fühlt sich großartig an und gibt 
neue Impulse für das eigene Repertoire. 
Vom 28. bis 30. August 2026 sind sowohl 
Chöre der Region als auch Singbegeisterte, 
die keinem Chor angehören, zum qemein-
samen Singen eingeladen. Alter und „Vorer-
fahrung“ sind egal, Du brauchst einfach nur 
Lust mitzusingen! Landespopkantor Chris-
tian König studiert mit viel Rhythmus und 
Spaß moderne christliche Lieder ein. 
Zum Abschluss wird das Gelernte in einem 
Gottesdienst aufgeführt. Anmeldung und 
weitere Infos bei: 

Christine Heimrich 

Tel. 036331 46372

christine.heimrich@ekmd.de

Save the date: Gospel-
workshop in Nordhausen!

Gut 50 Engagierte aus den Kirchengemein-
den der Region Gold trafen sich am 10. Ja-
nuar zu einem regionalen Strategietag in 
der Kulturscheune in Görsbach. 
Ziel war, darüber nachzudenken, wie wir in 
der Region zukünftig enger zusammenar-
beiten können. Eingeladen waren Haupt- 
und Ehrenamtliche aus den Pfarrbereichen 
St.Blasii, Frauenberg, Heringen und Urbach. 
Begleitet und unterstützt wurde der Strate-
gietag durch den Gemeindedienst der EKM 
sowie durch das Projekt Lichternetzwerk 
des Kirchenkreises Südharz.

Der Strategietag bot Raum zum gegensei-
tigen Kennenlernen und zum Austausch. 
In Gesprächsrunden und Gruppenarbei-
ten wurde deutlich, dass es uns wichtig ist, 
voneinander zu wissen, miteinander im Ge-
spräch zu bleiben und die Vielfalt der Regi-
on sichtbar zu machen. 
In der Region Gold sind viele Menschen be-
reit, Verantwortung zu übernehmen, mitei-
nander zu denken und gemeinsam weiter-
zugehen. 
Es wurde vereinbart, die Strukturen der re-
gionalen Zusammenarbeit zu überprüfen 
und uns bei der Öffentlichkeitsarbeit besser 
abzustimmen.

Zum Abschluss wurde gemeinsam Abend-
mahl gefeiert. In diesem ruhigen und ver-
bindenden Moment wurde spürbar, dass 
der Tag nicht nur von Gesprächen, sondern 
auch von Gemeinschaft und dem Vertrauen 
auf Gottes Begleitung geprägt war. 

Diana Stolze

Rückblick: Strategietag 
der Region Gold
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Unsere Region Gold besteht aus den Pfarr-
bereichen Urbach, Heringen, Frauenberg 
und Blasii. Zusammen sind wir Christen 
und Glieder an seinem Leib. Beim Strate-
gietag haben wir über unsere Zusammen-
arbeit beraten und den Wunsch gespürt, 
uns besser kennenzulernen, uns zu besu-
chen und mehr gemeinsam zu erleben. 

Deswegen haben wir einige wichtige Ter-
mine aus unseren Kirchengemeinden zu-
sammengetragen und laden Sie ein: Entde-
cken Sie diese Vielfalt! Unsere Gemeinden 
sind lebendig! Sie leben die Hoffnung und 
feiern den Glauben und die Gemeinschaft. 
Sie werden staunen, wieviel los ist!

6.März | Weltgebetstag, 18:00 Uhr Fest- 
halle Uthleben, 19:00 Uhr, St. Jakobs-Haus 
9.-12. März | Ökumenische Bibelwoche in 
Nordhausen, 19:00 Uhr, Christuskirche 
15. März | Vortrag Jalda Rebling über das 
Purim-Fest, 17:00 Uhr, Altendorfer Kirche 
23. April | Orgel rockt, Görsbach 
25. April | KILA-Büchermarkt, 9:00 Uhr, 
Blasiikirchplatz 
25. April | Rhythmus 23, 16:30 Uhr,               
Leimbach 
14. Mai | Himmelfahrt, 10:00 Uhr, Auleben 
31. Mai | Fellas, 15:00 Uhr, Urbach 
7. Juni | Orgelandacht, Leimbach 
14. Juni | Gottesdienst zum Rolandsfest, 
10:00 Uhr, Bühne auf dem Petersberg 
24. Juni | Johannissingen in Hamma,                
19:00 Uhr, Schwiechenberg 
26.-27. Juni | Konfi-Outdoor-Camp,                  
Sägemühle Hermannsacker 
5. Juli | Kirchen- und Museumsfest,                   
Bösenrode 
6.-10. Juli | Ferienfreizeit für 4.-7. Klasse, 
Steigerwald Erfurt 
1.-9. August | Handwerkercamp,                         

Eggerode
2. August | Orgelandacht, Leimbach 
9. August | Stubenhocker, 17:00 Uhr, 
Sundhausen 
10.-14. August | Kunstcamp, Uthleben 
16. August | Waldgottesdienst, 14:00 Uhr, 
Schöne Aussicht Sondershausen 
28. August | Seldom Sober Company, 
Windehausen 
28. August | Sommerkino, ca. 20:30 Uhr, 
Sundhausen 
28.-30. August | Gospel-Workshop,         
Nordhausen 
29.-30. August | Übernachtung für 4.-6. 
Klasse, Nordhausen 
29.-30. August | Konfi-Übernachtung, 
Jugendkirche
30. August | Regionaler Pilgertag,           
Gehege-Platz 
4. September | 50 Jahre Karussell, 19:30 
Uhr Urbach 
13. September | Eröffnung Projekt         
Sinnenpark, 10:00 Uhr, Blasiikirche 
13. September | Karibu, 16:00 Uhr,       
Sundhausen 
13.-26. September | Bibel-Projekt              
Sinnenpark, Nordhaus 
26. September | J. S. Bach, Hohe Messe in 
h-moll, Blasiikirche 
26. September | 30 Jahre Kirchbauverein, 
„Die Geerdeten“, Bielen 
12.-17. Oktober | Kindermusical-Woche, 
Görsbach
18.-25. Oktober | KILA-Fahrt nach Taizé 
31. Oktober | Festgottesdienst zum         
Reformationstag, 10:00 Uhr, Heringen 
9. November | Gedenken an die Pogrom-
nacht, 16:00 Uhr, Pferdemarkt 
 10., 11. uns 15. November | Martinifeiern 
in den Orten 
26. Dezember | Gottesdienst mit Kantorei 
und Orchester, Blasiikirche

Termine Region Gold
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Kirchenkreis und Region Gold

  Auch in diesem Jahr fi ndet in unserer Nach-
barregion wieder der Harzblick-Wander-
marathon statt. Ausgangspunkt der Ver-
anstaltung ist Ellrich, von wo aus sich die 
Teilnehmenden auf unterschiedliche Stre-
cken begeben können. Zur Auswahl stehen 
ein Wandermarathon, ein Halbmarathon 
sowie eine Familienwanderung mit einer 
Distanz von 10 km.   

  Wir möchten Sie herzlich einladen, gemein-
sam mit unseren beiden Pfarrbereichen an 
dieser besonderen Veranstaltung teilzuneh-
men. Begleiten Sie uns gerne beim Halb-
marathon oder bei der Familienwanderung 
und genießen Sie die schöne Natur, nette 
Bewegungen und gute Gemeinschaft.  
  Der Wandermarathon fi ndet am  13. Juni 

2026  statt. Die Startzeit für den Halbmara-
thon ist um 09:30 Uhr und für die Familien-
wanderung um 11:30 Uhr.  
  Wichtiger Hinweis: Die Anmeldung erfolgt 
von jedem eigenständig über die Website 
harzblick-wm.de.  Anmeldeschluss ist der 
13. Mai.  

  Wenn Sie Lust haben, uns ein Stück des 
Weges zu begleiten und in guter Gemein-
schaft zu wandern, melden Sie sich bitte in 

Ihrem Gemeinde-
büro Frauenberg 
oder Blasii. Gerne 
können auch Fahr-
gemeinschaften 
gebildet werden!  

  Wir freuen uns auf 
eine schöne Wan-
derung, viele net-
te Gespräche und 
ein gemeinsames 

Erlebnis in der Na-
tur.  

  Viola Schumann & Elke Gulden   

Wandermarathon in     

Ellrich

Nach eindrücklichen Highlights in unserer 
„Region Gold“ wie dem gemeinsamen Pil-
gerweg nach Leimbach, der  Fahrradstern-
fahrt nach Bösenrode oder dem großen 
Tauffest am Bielener Kiesteich treiben wir es 
nun „auf die Spitze“! Merken Sie sich un-
bedingt den 30. August vor: unsere ganze 
Region wird in diesem Jahr nach Nordhau-
sen eingeladen sein! Wir werden eine ech-
te „Bergspitze“ besteigen, uns gemeinsam 
vom tiefen Tal in die Höhe auf den Weg 
machen. Viele Haupt- und Ehrenamtlich der 
Region bereiten den Tag gerade gemein-
sam vor und können es kaum erwarten…! 
Sie dürfen gespannt sein – es wird jeden-
falls unvergesslich!

Wolf-Johannes von Biela

Regionaler Pilgertag: 
„Dem Himmel ein Stück 
näher“
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Gleich nach Ostern beginnen wir wieder 
Bücherspenden für unseren Büchermarkt 
zu sammeln. Die Bücher können den gan-
zen Tag über im Blasii-Pfarrhaus abgegeben 
bzw. abgestellt werden. Am Samstag, den 

25. April, beginnt um 8:00 Uhr das große 
Kistenschleppen. Wir freuen uns über je-
den Helfer, der mit anfasst! In diesem Jahr 
werden unsere Bücher in der Barfüßerstra-
ße aufgebaut, weil der Kirchplatz vermutlich 
eine Baustelle ist.

Die KILA-Kinder werden wieder wie üblich 
die Bücher abwiegen und dann 5 € pro Kilo 
kassieren. Ab 15:00 Uhr beginnen wir mit 
dem Einräumen. Die Einnahmen sind für die 
Arbeit unseres Kinder-Kirchen-Ladens.

Frank Tuschy

KILA-Büchermarkt

Das wichtigste Fest der Kirche – das Os-
terfest – will der KILA mit der Osterüber-
nachtung wieder zu einem eindrücklichen 
Erlebnis werden lassen. Insgesamt gib 
es Plätze für 35 Kinder und 15 Jugend-
liche, die sich um die Kinder kümmern. 
  
Die Kinder können sich auf eine abwechs-
lungsreiche Vorbereitung des Osterfes-
tes freuen: Osterbrot wird gebacken, das 
Osterfeuer wird vorbereitet, Süßigkeiten 
werden in der Kirche versteckt, der Kirch-
platz wird gefegt und die Blasii-Kirche 
wird für die Osternachts-Feier geschmückt. 
  
Nach getaner Arbeit besuchen die Kinder 
das Badehaus. Anschließend gibt es für 
alle ein leckeres Abendessen das traditio-
nell aus Nudeln und Tomatensoße besteht. 
Gemütlich in ihren Schlafsack eingekuschelt 
kann vor der Nachtruhe noch der „Spätfilm“ 
geschaut werden. 

Am Morgen des Ostersonntags um 5:30 Uhr 
wird das Osterfeuer auf dem Blasii-Kirch-
platz entzündet. Damit beginnt der Oster-
nachts-Gottesdienst, der mit vielen brennen-
den Osterkerzen auf dem Blasii-Kirchplatz 
und in der Blasii-Kirche feierlich begangen 
wird. Mit einem Osterfrühstück, zu dem 
die Eltern und natürlich auch alle anderen 
Gottesdienst-Besucher eingeladen sind, 
endet die Osterübernachtung etwa gegen 
8:00 Uhr. Den beteiligten Familien bleibt  
also noch Zeit für das Ostern in Familie. 
  
Die Osternacht ist (auch traditionell) eine 
besonders eindrückliche Gelegenheit, um 
sich taufen zu lassen - für Kinder oder auch 
Eltern. Wer daran Interesse hat, kann sich 
bis spätestens vier Wochen vor Ostern im 
KILA oder auch im Gemeindebüro melden.

Frank Tuschy

Osterübernachtung



9

 

Vom 30. Januar bis 1. Februar haben sich 
etwa 50 Jugendliche und Erwachsene in 
Göttingen auf das KILA-Handwerkercamp 
in den Sommerferien vorbereitet. Das Camp 
ist für Schulkinder bis 12 Jahre und findet in 
Eggerode (Harz) auf dem schönsten Zelt-
platz der Welt statt. In 12 Gruppenzelten 
kommen je 6-8 Kinder unter, zusammen 
mit zwei Jugendlichen, die sich wie Mama 
und Papa um ihre Zeltgruppe kümmern. Die 
Betreuer sind alle geschult, hochmotiviert 
und arbeiten häufig schon viele Jahre beim 
KILA in Nordhausen mit. 
Thema des Camps ist 2026 die grüne Insel 
Irland und ihr Nationalheiliger St.Patrick. 
Das Thema wird mit einem extra geschrie-

benen Theaterstück entfaltet und mit pas-
senden „Handwerken“ vertieft. Angeboten 
werden Schmieden, Staudamm bauen, 
Schafwolle verarbeiten, Gold waschen, 
Trinkhörner polieren und vieles mehr. 

Teilnehmen dürfen auch Kinder als dem ge-
samten Landkreis und darüber hinaus, un-
abhängig von der Zugehörigkeit zur Kirche. 
Die Kosten liegen bei 225€ pro Teilnehmer. 
Für weniger betuchte Familien gibt es die 
Möglichkeit einer Ermäßigung. Anmelden 
kann man sich über die Homepage kin-
der-kirchen-laden.de oder direkt im KILA 
neben der Nordhäuser Blasii-Kirche.

Frank Tuschy

Handwerkercamp kann 
kommen! In den Herbstferien fährt der KILA in der 

zweiten Ferienwoche nach Taizé. Teilneh-
mer sollten mindestens 15 Jahre alt sein. 
Die Kosten liegen bei 250€ für Jugendliche 
und 400€ für Erwachsene. Darin sind Fahrt, 
Unterkunft und Vollpension enthalten. Als 
Unterkunft stehen einfache, heizbare Bara-
cken zur Verfügung.
Infos und Anmeldezettel gibt es im KILA, 
bei Frank Tuschy:  frank.tuschy@t-online.
de, unter kinder-kirchen-laden.de oder im 
Gemeindebüro.
Wer wissen möchte, was Taizé überhaupt 
ist, kann sich hier informieren: www.taize.
fr/de

Frank Tuschy

Taizé-Fahrt im Oktober



Passionszeit

10

Ach, wie schön ist es, wenn es schneit und 
die Welt so verzaubert aussieht! Der Win-
ter ist nicht nur schön, sondern auch kalt, 
Menschen und Tiere brauchen Wärme, um 
zu überleben. Wir werden bei der nächs-
ten Familienzeit auf eine Wintergeschichte 
hören, sie spielt in einer eisigen Nacht. Wir 
treffen uns zur nächsten Familienzeit in der 
Herzschlag-Kirche (Altendorfer Kirchgasse 
1), am 27. Februar von 16:00 bis 19:00 Uhr. 
Die Idee ist, dass Eltern, Großeltern oder Pa-
ten mit ihren Kindern Zeit verbringen. 

Mit einer großartigen Vorbereitungsgrup-
pe bereiten wir die Nachmittage vor. Falls 
Sie Lust haben mitzumachen, kommen 
Sie am 25. März um 19:00 nach Leimbach 
zur Vorbereitung. Die nächste Familien-
zeit wird dann am Freitag, den 08. Mai von 
16:00 bis 19:00 Uhr in Leimbach stattfinden.  
Wir wollen miteinander essen, sin-
gen, hören, reden, basteln, spielen, be-
ten und nach einem leckeren Abend-
brot um 19:00 Uhr auseinander gehen.  
Für den Vorbereitungskreis 

Elisabeth Alpers-von Biela 

Familienzeit!

Ein Vernichtungsplan bedroht das jüdische 
Volk, es geht um Leben und Tod. Es geht um 
Intrigen, Eitelkeit, Schönheit, Mut und um 
Rettung aus aussichtsloser Situation. 

Lernen Sie das biblische Buch Ester ken-
nen! Vom 9.-12. März 2026 treffen sich 
die christlichen Gemeinden Nordhausens 
zur Ökumenischen Bibelwoche, um diese 
spannende Geschichte zu lesen und zu dis-
kutieren. Von Montag bis Donnerstag tref-
fen wir uns von 19:00 bis 21:00 Uhr in der 
Christuskirche.

Schönheit, Mut und         
Widerstand

Am Freitag, dem 6. März, feiern Menschen 
in über 150 Ländern den Weltgebetstag der 
Frauen. In diesem Jahr kommt der Gottes-
dienst aus Nigeria: „Kommt! Bringt eure 
Last“ lautet das Motto.           
Lassen Sie sich einladen zu diesem beson-
deren Gottesdienst, den Frauen aus unse-
ren Gemeinden mit Liebe und Phantasie 
vorbereitet haben! Im Anschluss werden 
wir Speisen aus Nigeria miteinander essen. 
In unserer Region wird der Weltgebetstag 
an zwei Orten gefeiert:
- um 19.00 Uhr in Nordhausen im St. Jakob-
haus mit anschließendem Essen,
- um 18.00 Uhr in Uthleben in der Festhal-
le am Sportplatz mit anschließendem Mit-
bringbuffet.

Elisabeth Alpers - von Biela

Weltgebetstag
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  Nach jeweils sehr gut besuchten und an-
regenden Kino-Abenden im Blasii-Pfarr-
haus geht die noch ganz frische  Reihe 
„Kirche triff t Kino“ auch in diesem Jahr 
weiter.    

  Ein kleines Team aus der Blasii- und der 
Domgemeinde bereitet diese Filmaben-
de vor. Nach dem ausgesuchten Film gibt 
es die Möglichkeit, sich in einer lockeren 
Gesprächsrunde darüber auszutauschen. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht 
erforderlich, Getränke stehen bereit.  
  Neugierig geworden? Dann freuen wir   

Kirche triff t Kino

Über einen antiken Schönheitswettbewerb 
spricht eine Sozialpädagogin, über den Mut 
zum Widerstand ein Pfarrer, der die Wende 
mitgestaltet hat, über Gebet und Vertrau-
en auf Gott ein Pfarrer, für den Gebet ganz 
zentral ist, und über Gewalt und Gegenge-
walt ein Polizeiseelsorger. Es wird sich loh-
nen - seien Sie dabei! 
Am Sonntag, 15. März, spricht Jalda 

Rebling über das jüdische Purimfest. Der 
Vortrag heißt: Enthüllen des Verborgenen 
- Purim, das Fest des Buches Esther - Eine 
Entdeckungsreise. Jalda Rebling ist Chasan 
(Jüdische Kantorin), Spezialistin für jüdische 
Musik und Studiendirektorin an der Euro-
päischen Akademie für jüdische Liturgie in 
London. Die Veranstaltung beginnt 17.00 
Uhr in der Altendorfer Kirche.

Hauke Meinhold

Eine besondere Form der alten Tradition 
des „Kreuzweges“ ist wieder am Freitag, 

dem 27. März, in Nordhausen zu erleben: 
evangelische und katholische Jugendliche 
bereiten gemeinsam einen Abend vor, der 
in besonderer Atmosphäre an den Weg 
Jesu ans Kreuz erinnern soll und gleichzei-
tig die Bedeutung dieses Geschehens für 
heute erschließt. Treffpunkt ist 18.00 Uhr im 
Dom zu Hl.Kreuz. 
Alle Jugendlichen und Junggebliebenen 
sind herzlich willkommen!

Wolf-Johannes von Biela

Jugendkreuzweg

In diesem Jahr laden wir Sie wieder herzlich 
zur Tischabendmahlsfeier am Gründon-

nerstag, dem 2. April, um 19:00 Uhr in die 
Frauenbergkirche ein.
Gemeinsam wollen wir bei Musik und der 
Feier des Abendmahls Kraft schöpfen und 
im Gesang, im Gebet und im Gespräch dem 
Abend vor Jesu Kreuzigung nachspüren.

Klemens Müller

Tischabendmahl

Das Lager Dora erinnert uns an die Schuld 
unserer Großväter und das Leid und den 
Tod so vieler Menschen. Wir treffen uns am 
Sonntag, 22. März, um 14:00 Uhr, im Lager 
Dora. An fünf Stationen spüren wir dem Lei-
den der Gefangenen und dem Leiden Jesu 
nach, wir singen und beten gemeinsam. 

Hauke Meinhold

Kreuzweg im Lager Dora

uns auf spannende Filmabende mit Ihnen
- am 19. März, 21. Mai, 23. Juli, 17. Sep-

tember und 19. November, jeweils 19:00 
Uhr!

Für das „Regie-Team“ 
Wolf-Johannes von Biela
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Im vergangenen Jahr haben wir schon ein-
mal ausprobiert, wie es ist, den Ostermon-
tag als Spaziergang zu gestalten. Wir hatten 
einen sehr schönen Tag und waren uns ei-
nig: Das müssen wir wiederholen!

Wie die Emmaus-Jünger machen wir uns 
am Ostermontag, 6. April, auf die Socken. 
Um 10:00 Uhr treffen wir uns in St. Blasii zu 
einer kurzen Andacht. Anschließend wan-
dern wir nach Petersdorf. Dort werden wir 
mit Suppe und Kuchen empfangen und 
feiern um 13:00 Uhr Gottesdienst in der St. 
Johannis-Kirche.

Wer noch mag, kann auch den Weg zurück 
zu Fuß gehen. Es fährt aber auch um 13:50 
Uhr der Bus der Linie E. Machen Sie sich mit 
uns gemeinsam auf den Weg und verbin-
den Sie so die Gemeinden unseres Pfarrbe-
reichs.

Hauke Meinhold

Osterspaziergang nach 
Petersdorf

Wenn der Garten am Frauenberg sich in sein 
sommerliches Kleid hüllt, wird er zu einem 
Ort der Begegnung: Raum für Austausch, 
Lachen und ein freundliches Miteinander.
Auch in diesem Jahr möchten die Blasii- 
und die Frauenberggemeinde wieder Zeit 
miteinander verbringen.
Wir laden herzlich ein zu unseren Gemein-
denachmittagen, jeweils mittwochs um 
14:30 Uhr: am 13. Mai, am 24. Juni und 

am 2. September.

Gern können Sie auch Freunde, Nachbarn 
oder Menschen mitbringen, denen ein ge-
meinsamer Nachmittag guttun könnte.
Bei unbeständigem Wetter findet der Nach-
mittag in der Kirche statt.

Klemens Müller

Gemeindenachmittag am 
Frauenberg

Die Evangelische Allianz in Nordhausen lädt 
herzlich zum nächsten Gottesdienst ein. Am 
Sonntag, dem 26. April, um 10:00 Uhr fei-
ern wir in der Justus-Jonas-Kirche. Zu Gast 
ist an diesem Tag Oliver Walz. Er begleitet 
das Projekt „Sinnenpark“, das einlädt, den 
christlichen Glauben mit allen Sinnen zu 
entdecken. Wie dieses besondere Erlebnis 
aussieht und was genau dahintersteckt, 
wird er im Gottesdienst vorstellen.
Der „Sinnenpark“ wird im Herbst auch in 
Nordhausen zu Besuch sein.

Klemens Müller

Allianzgottesdienst - „mit 
allen Sinnen“
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Zu Pfingsten ist es wieder soweit: die Kon-
firmanden unserer Gemeinden, die sich seit 
Monaten auf diesen Schritt vorbereiten und 
die in dieser Zeit alle „ein Stück gewachsen“ 
sind, werden nun konfirmiert! 
Nach einer Abschlussfreizeit (dem „HERZ-
SCHLAG-Konfi-Festival“) im Februar und 
dann der Abendmahlsandacht am Vor-
abend der Konfirmation werden folgende 
Jugendliche konfirmiert:
- 12. April, 14:00 Uhr in Frauenberg
- Pfingstsonntag, 24. Mai, 10:00 Uhr in 
St.Blasii
- 14:00 Uhr in Petersdorf
- Steigerthal
Übrigens: Am 10. Mai wird sich die Gruppe 
noch einmal mit einem selbst gestalteten 
Gottesdienst in St. Blasii vorstellen!

Wolf-Johannes von Biela

Konfirmation
Nordthüringer Lebenshilfe lädt zum Tag der 
offenen Tür nach Klettenberg ein
 
Als diakonische Einrichtungfeiert die Nord-
thüringer Lebenshilfe dreimal im Jahr ihre 
Gottesdienste in der Blasii-Kirche, aber es 
gibt noch mehr Möglichkeiten der Begeg-
nung. Vielen sind die Nordhäuser Werk-
stätten vom Tag der offenen Tür oder von 
Synodentagungen bekannt. Weniger be-
kannt ist die Außenstelle der Werkstätten in 
Klettenberg. Darum lädt die Nordthüringer 
Lebenshilfe jedes Frühjahr auch dort zum 
Tag der offenen Tür ein, diesmal am Sams-

tag, dem 9. Mai 2026. Von 9:30 bis 14:00 
Uhr bieten die Beschäftigten der Werkstatt 
einen Einblick in ihre vielseitige Arbeit. 
 
Eröffnet wird der Tag mit einer musikali-
schen Andacht unter freiem Himmel um 
10:00 Uhr. Anschließend gibt es für alle 
Generationen viel zu entdecken: im Mit-
telpunkt steht die Weide, ein natürlicher, 
nachhaltiger Rohstoff, der hier mit viel Lie-
be und handwerklichem Können verarbeitet 
wird, und zwar vom eigenen Anbau bis zum 
fertigen Produkt. Besucher können vor Ort 
erleben, welche vielseitigen Produkte aus 
dem natürlichen Werkstoff entstehen kön-
nen. Zudem präsentieren die Werkstätten 
ihre beliebten handgefertigten Waren aus 
der Töpferei, Kerzenwerkstatt und Holz-
verarbeitung. Für Kinder stehen eine Hüpf-
burg und kreative Angebote bereit. Für das 
leibliche Wohl ist mit herzhaften und süßen 
Speisen bestens gesorgt. Die Betriebsstät-
te Klettenberg liegt idyllisch im Grünen, 
was den Tag der offenen Tür traditionell zu 
einem beliebten Ausflugsziel macht. Das 
Vorbereitungsteam freut sich auf zahlreiche 
Gäste.

Jana Lenz

Altes Handwerk in mo-
derner Betriebsstätte
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Zu Himmelfahrt muss man einfach ins Freie! 
Auf der Wiese neben der Auleber Kirche hat 
man eine großartige Aussicht auf das Dorf, 
die Felder, auf Heringen, Petersdorf und 
Nordhausen. 

Dort treffen sich zu Himmelfahrt, am 14. 

Mai, wieder die Gemeinden unserer „Regi-
on Gold“ und feiern dieses Fest gemeinsam. 
Um 10:00 Uhr beginnt der Open-Air-Got-
tesdienst auf dem Auleber Kirchberg. 

Anschließend können Sie im Pfarrhof oder 
im Gemeindesaal sitzen und sich Gegrilltes 
oder Kuchen schmecken lassen. Für die Kin-
der lassen wir uns interessante Angebote 
einfallen.

Wolf-Johannes von Biela 

Himmelfahrt

... am besten gemeinsam!
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, für 
die Tänze aus alles Welt.
wann: Samstag, 9. Mai, ab 18:00 Uhr

wo:     im Gemeindesaal Altendorf
wer:   für jeden, der sich an Bewegung er-
freut
Hinweis: es tanzt sich gut mit leichtem 
Schuhwerk und bequemer Kleidung
Wir freuen uns auf Euch!

Kirsten Stabe & Maira Nothing

Einfach tanzen

Den Pfingstmontag feiern wir in Nordhau-
sen seit vielen Jahren ökumenisch. Wegen 
der Baustelle auf dem Blasiikirchplatz tref-
fen sich die christlichen Gemeinden am 
Pfingstmontag, 25. Mai, um 10:30 Uhr 
noch einmal im Dom. Die Kantorei und der 
Domchor werden sich zusammentun. Die 
Pfarrer und Pastoren von Dom, Blasii, Lan-
deskirchlicher Gemeinschaft und Baptisten 
werden den Gottesdienst mitgestalten. 

Nach dem Gottesdienst feiern wir gemein-
sam bei Fingerfood im Hof des Domes. 
Wenn Sie etwas zum Buffett beisteuern 
können, freuen wir uns! Bitte sagen Sie im 
Gemeindebüro Bescheid. 

Hauke Meinhold

Pfingstmontag
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Rätselseite



 

 St. Blasii Petersdorf Frauenberg Bielen Sundhausen Steinbrücken 
Gehörlosen- 
gemeinde  

So. 01.03. 
Reminiscere 

10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl 

14:00 Uhr 
Gottesdienst 

19:00 Uhr Taizé-Gebet 
14:00 Uhr 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 

 
 

 

So. 08.03. 
Okuli 

10:00 Uhr Gottesdienst  
10:00 Uhr Gottesdienst  

mit Abendmahl 
  

 
 

So. 15.03. 
Laetare 

10:00 Uhr Gottesdienst  10:00 Uhr Gottesdienst 
14:00 Uhr 

Gottesdienst 
 

 
 

So. 22.03. 
Judika 

10:00 Uhr Gottesdienst  10:00 Uhr Gottesdienst   
 Sa. 21.03., 15:00 Uhr 

Gottesdienst 

So. 29.03.  
Palmsonntag 

10:00 Uhr Gottesdienst  10:00 Uhr Gottesdienst   
 

 

Do. 02.04. 
Gründonnerstag 

  
19:00 Uhr 

Tischabendmahlsfeier 

17:00 Uhr 
Gottesdienst  

mit Abendmahl 
 

 
 

Fr. 03.04. 
Karfreitag 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl 

15:00 Uhr Familienkreuzweg 

14:00 Uhr 
Gottesdienst  

mit Abendmahl 

15:00 Uhr Andacht  
zur Sterbestunde Jesu 

10:00 Uhr 
Familienkreuzweg 

 
 

 

So. 05.04. 
Ostersonntag 

5:30 Uhr Osternacht 
10:00 Uhr Gottesdienst  

mit Abendmahl 
 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl 

09:00 Uhr 
Gottesdienst  

mit Abendmahl 
 

 
 

Mo. 06.04. 
Ostermontag 

10:00 Uhr Andacht, anschl. 
Spaziergang nach Petersdorf 

13:00 Uhr Stadt-
Gottesdienst 

  
10:00 Uhr 

Gottesdienst 
13:00 Uhr 

Gottesdienst 
 

So. 12.04. 
Quasimodogeniti 

10:00 Uhr Gottesdienst  14:00 Uhr Konfirmation   
 

 

So. 19.04 
Misericordias 

Domini 

10:00 Uhr Gottesdienst  10:00 Uhr Gottesdienst 
14:00 Uhr 

Gottesdienst 
 

 
 

So. 26.04. 
Jubilate 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Taufe 

10:00 Uhr Allianz-Gottesdienst in der Justus Jonas Kirche 
Sa. 25.04., 15:00 Uhr 

Gottesdienst 

 

So. 03.05. 
Kantate 

10:00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl 

 19:00 Uhr Taizé-Gebet 
10:00 Uhr 

Musikalischer 
Gottesdienst 

 
 

 

So. 10.05. 
Rogate 

10:00 Uhr Gottesdienst  10:00 Uhr Gottesdienst  
17:00 Uhr 

Maiandacht der 
kath. Gemeinde 

 
 

 

Do. 14.05. 
Christi 

Himmelfahrt 

 10:00 Uhr Regionaler Gottesdienst in Auleben       

So. 17.05 
Exaudi 

10:00 Uhr Gottesdienst  
10:00 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl 
  

 
 

So. 24.05. 
Pfingstsonntag 

10:00 Uhr Konfirmation 
14:00 Uhr 

Konfirmation 
10:00 Uhr Gottesdienst 

14:00 Uhr 
Gottesdienst  

mit Abendmahl 
 

 
 

Mo. 25.05. 
Pfingstmontag 

10:30 Uhr Ökumenischer Stadtgottesdienst im Dom 

So. 31.05. 
Trinitatis 

10:00 Uhr Gottesdienst  10:00 Uhr Gottesdienst   
 Sa. 30.05., 15:00 Uhr 

Gottesdienst 

M
ä
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St. Jakob-Haus, Rautenstr. 17

Gottesdienst jeden Freitag um 10:00 Uhr

Seniorenheim St. Josef, Kranichstr. 12

Abendmahlsgottesdienst monatlich 

Donnerstag, 10:00 Uhr, am 19.3., 30.4., 21.5.  

Arnold-Stiftung, Ammerberg 28, 

Gottesdienst nach Absprache

Pflegeheim Pappelweg, Stürzetal 33

Gottesdienst monatlich Donnerstag 15:30 

Uhr am 26.3., 30.4., 28.5.

Pflegeheim Nord, C.-v.-Ossietzky-Str. 7

Gottesdienst monatlich Mittwoch 9:30 Uhr 

am 1.4., 6.5.

K & S Seniorenresidenz, Stolberger Str. 89

Gottesdienst monatlich Montag 10:15 Uhr 

am 23.3., 27.4., 18.5.   

ASB Sundhausen, Sondershäuser Str. 24

Gottesdienst monatlich Mittwoch 10:00 Uhr 

am 18.3., 8.4, 13.5.

DRK Pflegeheim am Marienweg, 

Marienweg 3A

Gottesdienst monatlich 10:00 Uhr am

Donnerstag, 12.3., 2.4., Mittwoch, 6.5.

Gottesdienste in den        
Pflegeheimen

Am Pfingstsonntag, 24. Mai, lädt die Kir-
chengemeinde Petersdorf zu Taufe und 
Konfirmation ein. Der Gottesdienst beginnt 
um 14:00 Uhr. Herzliche Einladung!

Hauke Meinhold

Konfirmation und Taufe 
in Petersdorf

 Foto: valentin hintikka auf Pixabay
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Blasii

Es gibt etwas Neues zu entdecken in St.Bla-
sii! Nach dem großen überregionalen 
„Lichtwege“-Kunstprojekt von Ludger Hin-
se im letzten Jahr freuen wir uns jetzt, daran 
mit einem kleineren Projekt anschließen zu 
können.

Die Künstlerin Ursula Pförtner aus Bad 
Sachsa wird ab März einige Ölbilder aus ih-
rem Schaffen im Turmraum unserer Kirche 
ausstellen. Die groß- und kleinformatigen 
Bilder, die teilweise extra für die Ausstellung 
in St.Blasii entstanden sind, knüpfen thema-
tisch an das Thema „Licht“ an und zeigen 
Lichtorte, Lichtstimmungen und Lichtwege 
in einer ganz eigenen Weise.

Lassen Sie sich überraschen bei einem Be-
such in St.Blasii!

Wolf-Johannes von Biela

Kunst in St.Blasii

Foto: U.Pförtner

  Jung und Alt sind eingeladen, am  26. April
gemeinsam Tauferinnerung zu feiern! Wir 
werden ein kleines Menschenkind  taufen 
und der Spatzenchor wird für uns singen. 

Jede und jeder kann einen ganz persönli-
chen Segen empfangen.   
  Wer mag, kann gern seine Taufkerze mit-
bringen. Herzlich willkommen!  

  Elisabeth Alpers - von Biela  

Tauferinnerung

Am 6. September wollen wir in St.Blasii 

Jubelkonfirmation feiern mit allen, die vor 
50 oder 60, 65 oder 70 Jahren konfirmiert 
wurden. Wir sind sehr dankbar, dass Grit 
Scholz und Kristin Hattenhauer mit viel Zeit 
und Mühe versuchen, Namen und Adressen 
heraus zu bekommen. Oft ist das ja schwie-

rig. Es wäre uns eine große Hilfe, wenn Sie 
uns mit Informationen oder Tipps zu aktu-

ellen Namen und Adressen helfen könn-

ten! Wir wünschen uns, dass die Einladung 
möglichst viele ehemalige Konfirmanden 
erreicht! 

Elisabeth & Wolf-Johannes von Biela

St.Blasii: Jubelkonfirman-
den gesucht!
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Bereits im November begannen die Proben 
für das diesjährige Krippenspiel. Rund 20 
Kinder und Jugendliche folgten der Einla-
dung und kamen mit viel Neugier und Mo-
tivation zu den insgesamt vier Probentagen 
zusammen. Mit großer Begeisterung und 
Einsatz studierten sie ihre Rollen ein. 

Die erste Aufführung fand im St. Jakob-Haus 
statt. Das Krippenspiel sorgte für strahlen-
de Gesichter. Die Begeisterung unter den 
Bewohnerinnen und Bewohnern war groß, 
und die Krippenspieler wurden mit einem 
herzlichen Applaus belohnt.

Am Heiligabend folgte die Aufführung in 
der Frauenberg-Kirche. Auch hier spürte 
man, wie viel Freude, Mühe und Engage-
ment in den Proben steckten. Der große 
Applaus am Ende war ein sichtbares Zei-
chen der Anerkennung für die Kinder und 
Jugendlichen.

Im Januar wurden alle Beteiligten zu einem 
Dankeschön-Nachmittag eingeladen. Ge-

meinsam wurde gebastelt und unsere neue 
Kindergottesdienstkerze gestaltet. Am 
Abend gab es Pizza für alle, bevor die Ju-
gendlichen zusammen mit Pfarrer Klemens 
Müller einen Kinoabend verbrachten. Dabei 
kam der Spaß natürlich nicht zu kurz.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Kindern 
und Jugendlichen für ihren großartigen 
Einsatz sowie den Eltern für ihre Unterstüt-
zung. Dieses Krippenspiel wird sicher vielen 
noch lange in schöner Erinnerung bleiben.

Elke Gulden 

Rückblick auf ein gelungenes Krippenspiel

Herzliche Einladung an Groß und Klein zu 
unserem alljährlichen Frühjahrsputz am 
Frauenberg. Wir treffen uns am Sonn-

abend, 28. März von 9:30 bis 12:00 Uhr. 
Wir wollen im Garten schon mal die ersten 
Arbeiten erledigen, die Kirche aufräumen 
und die Fenster putzen. Bitte denken Sie 
daran, wieder eigenes Gartenwerkzeug und 
Putzsachen mitzubringen. Für das leibliche 
Wohl wird wie immer gesorgt sein. 

Der Gemeindekirchenrat

Arbeitseinsatz

Liebe Kinder – wir laden Euch herzlich zum 
Kinderaktionstag ein! Die Spielewerkstatt 
und der KILA sind auch wieder zu Gast. Wir 
sehen uns am Freitag, den 24. April von 
15:00 bis 17:30 Uhr auf dem Gelände am 
Frauenberg. Ihr könnt spielen und hand-
werklich tätig sein. Für Eure Eltern gibt es 
sicher beim Kaffee viele nette Gespräche. 

Klemens Müller

Kinder-Aktionstag
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Mein Name ist Marla. Ich bin 14 Jahre alt 
und wohne mit meinen Eltern und meinen 
2 Brüdern in Nordhausen. Als Baby wurde 
ich in der Blasii-Kirche getauft, habe als 
Kleinkind den Ökumenischen Kindergar-
ten und später die Evangelische Grund-
schule besucht. 

Die Kirche hat immer eine große Rolle bei 
mir und meiner Familie gespielt. Ich war 
viele Jahre im KILA, bin oft mit ins Hand-
werkercamp gefahren oder habe in der 
Frauenberggemeinde beim Krippenspiel 
mitgespielt.
 
Letztes Jahr entdeckte ich den Radsport 
für mich. Nach einigen erfolgreichen 
Radrennen bin ich nach den letzten Som-
merferien auf die Sportschule nach Erfurt 
gewechselt. Ich wohne dort mit meinem 
Bruder Raphael zusammen im Internat 
und habe viele Trainingseinheiten. Am 
Wochenende sind wir sehr häufig bei 
Radrennen unterwegs. Wenn ich nicht 
Rennrad fahre, verbringe ich gern Zeit mit 
meinen Freunden. Ich komme sehr gern in 
die Frauenbergkirche und habe hier viele 
nette Menschen kennen gelernt. Deshalb 
freue ich mich, dass ich am 12. April 2026 
dort konfirmiert werde.

Marla 

Vorstellung Konfirmandin
Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 
Ostersonntag, dem 05. April um 10:00 
Uhr. Während des Gottesdienstes sind alle 
Kinder zur Kinderkirche eingeladen. 

Traditionell backen wir zusammen Oster-
brot und begeben uns im Anschluss auf 
eine fröhliche Ostereiersuche. Spiel, Spaß 
und Gemeinschaft stehen dabei im Mittel-
punkt.

Wir freuen uns auf viele Kinder und ein 
schönes gemeinsames Osterfest!

Viola Schumann & Thekla Höpker 

Kirche mit Kindern am 
Ostersonntag

 Foto: Uebbing

Herzliche Einladung zum Gemeindefrüh-
stück am 31. Mai um 10:00 Uhr in der 
Frauenbergkirche. In gewohnter Weise ist 
für Kaffee und Brötchen gesorgt. Bitte wie-
der eine Kleinigkeit zum Teilen mitbringen! 
So tragen wir gemeinsam zu einem gelun-
gen Gemeindefrühstück bei. 

Der Gemeindekirchenrat

Gemeindefrühstück
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  Wer in den vergangenen Wochen abends 
oder nachts in Bielen unterwegs war, dem 
wird es aufgefallen sein: seit dem 1. Advent 
erstrahlt unser Kirchturm in neuem Licht. 
Die neue Kirchturm-Beleuchtung wird uns 
fortan durch die Nacht begleiten und macht 
unsere Kirche auch in den Abendstunden 
über die Ortsgrenzen hinaus sichtbar.   

  Das warme Licht hebt die Architektur des 
Turms hervor und fügt sich harmonisch in 
das Ortsbild ein. Außerdem soll es an einen 
Ort des Glaubens, der Gemeinschaft und 
der Beständigkeit erinnern.   
  Ein herzlicher Dank gilt dem Bielener Kirch-
bauverein e.V. sowie allen Spendenden für 
die Finanzierung des Projektes. Weiterhin 
sei Jochen Bühling und Jochen Scholz für 
die Durchführung diverser Arbeiten in Ei-
genleistung gedankt. Schließlich gilt ein be-
sonderer Dank Elektro-Firma Gutsche aus 
Bielen für die fachliche Unterstützung und 
Umsetzung des Projektes.  

  Der Gemeindekirchenrat Bielen  

Ein Licht, das bleibt

  Mit großer Freude und viel Applaus durften 
wir am Heiligen Abend wieder ein wunder-
schönes Krippenspiel erleben.   
  Ein ganz besonderer Dank gilt dabei unse-
ren vielen Kindern, die mit Begeisterung, 
Mut und Engagement die Weihnachtsge-
schichte lebendig gemacht haben.   

  Wochenlang wurde mit Mandy Deutl und 
Marcus Bornschein geprobt, Texte gelernt, 
Szenen einstudiert und mit unserem Kir-
chenmusiker Oskar Prophet Lieder gesun-
gen. Dabei ging es nicht nur um das richtige 
Wort oder den passenden Einsatz, sondern 
vor allem um Gemeinschaft, gegenseitige 
Unterstützung und die Freude am gemein-
samen Tun. All das war in der Christvesper 
am Heiligen Abend deutlich zu spüren.  

  Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen 
Helfenden, die mit Zeit, Geduld, Organisati-
on, Kostümen und Begleitung diese Christ-
vesper mit Krippenspiel möglich gemacht 
haben.   

  Der Gemeindekirchenrat Bielen  

Engel, Hirten und viel 
Herz 



23

  

Am 28. Dezember durften wir in der St. 
Martin- und Johanneskirche ein besonde-
res Highlight erleben: Das Weihnachtskon-
zert unseres Kirchenchores verband festli-
che Musik mit dem Taufsakrament. 
In der geschmückten Kirche erklangen in-
ternationale Weihnachtslieder, vertraute 
Choräle und musikalische Gedanken, die 
die Weihnachtsbotschaft noch einmal be-
sonders hervorhoben. Der Kirchenchor 
schenkte der Gemeinde mit viel Engage-
ment ein Konzert, das Herzen öffnete.

Ein Höhepunkt war die Erwachsenentaufe 
von Chormitglied Andrea Kaulitz, die in das 
Konzert eingebettet war. Es wurde spürbar, 
dass Weihnachten nicht nur Erinnerung ist, 
sondern lebendige Gegenwart: Gott kommt 
den Menschen nahe – damals wie heute.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Kir-
chenchor unter der Leitung von Dorothée 
Mitzlaff, allen Mitwirkenden sowie den hel-
fenden Händen. 
Ebenso danken wir allen Besucherinnen 
und Besuchern für ihr Kommen und ihre 
Verbundenheit mit unserer Gemeinde. 

Weihnachtliche Klänge 

Die Advents- und Weihnachtszeit in unserer 
Kirchengemeinde war auch in diesem Jahr 
geprägt von festlicher Atmosphäre, leben-
digem Miteinander und besonderen Mo-
menten. All das wäre nicht möglich gewe-
sen ohne die zahlreichen Helferinnen und 
Helfer, die sich mit großem Engagement, 
weit über die Kirchenzugehörigkeit hinaus, 
ehrenamtlich eingebracht haben.

Unser Dank gilt dem Bielener Kirchbau-

verein e. V., welcher die Kirchengemein-
de im September dieses Jahres bereits 30 
Jahre unterstützt, allen Mitwirkenden bei 
der Dekoration und dem Abbau der Weih-
nachtsdekoration in unserer Kirche, im 
Kirchgarten und im Pfarrhaus. Dem Kir-

chenchor und den Kirchenmusiker*innen 
für die musikalische Begleitung diverser 
Gottesdienste und Veranstaltungen. Au-
ßerdem sei auch allen Helfenden bei der 
Tombola und beim Verkauf in den Weih-
nachtsmarkt-Buden gedankt. Ein herzliches 
Dankeschön sagen wir auch der Familien-

kirche Bielen für das sehr gut angenom-
mene Adventsbasteln im Pfarrhaus.

Nicht zuletzt danken wir allen, die sich eh-
renamtlich eingebracht haben – sichtbar 
oder im Hintergrund, einmalig oder regel-
mäßig. Jede helfende Hand, jede Idee und 
jede Stunde Zeit ist ein wertvoller Beitrag 
für unsere Kirchengemeinde. Ihr alle habt 
gezeigt, was gelebte Gemeinschaft bedeu-
tet. Dafür sagen wir von Herzen: Danke! 
Möge dieses Engagement auch in diesem 
Jahr weiterwachsen und unsere Gemeinde 
stärken.

Der Gemeindekirchenrat Bielen

Viele Hände, ein Geist
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Mit dem Aschermittwoch begann auch in 
unserer Kirchengemeinde die diesjährige 
Passionszeit. Wir schlossen im Passionsgot-
tesdienst unseren Flügelaltar. 

Ein weiterer Höhepunkt der Passionszeit ist 
der Gottesdienst zum Gedächtnis des letz-
ten Abendmahls Jesu am Gründonners-
tag, dem 2. April, um 17:00 Uhr, in unserer 
Kirche. In diesem Abendmahlsgottesdienst 
wollen wir uns gemeinsam  erinnern und 
miteinander das Heilige Abendmahl feiern.

Am Karfreitag, dem 3. April, um 10:00 
Uhr, laden der Kinderkreis und die Vor-
konfirmand*innen unter der Leitung von 
Gemeindepädagoge Frank Tuschy herzlich 
zum Kinder- und Familienkreuzweg ein. Der 
Weg führt durch die Kirche und den Kirch-
garten und bietet besonders Familien die 
Möglichkeit, das Geschehen des Karfreitags 
kindgerecht und gemeinsam zu bedenken. 
Alle Interessierten Kinder und Jugendli-
chen sind, auch ohne Kirchenzugehörigkeit, 
herzlich zu den Proben eingeladen. Der 
Kinderkreis trifft sich 14-tägig montags von 
16:30 bis 18:00 Uhr im Pfarrhaus Bielen. Am 
9. März wäre wieder eine gute Gelegenheit, 
einzusteigen.

Mit dem Ostermorgen wendet sich alles 
dem Licht und der Freude zu. Am Oster-
sonntag, dem 5. April, um 9:00 Uhr, stim-
men wir gemeinsam in den Osterjubel ein 
und feiern einen festlichen Gottesdienst. 
Wir feiern das Heilige Abendmahl, öffnen 
unseren Flügelaltar, schmücken gemeinsam 
das Osterkreuz und machen uns anschlie-
ßend im Kirchgarten auf die Suche nach 
den Ostertüten. 
Danach sind alle zum „Mitbring-Brunch“ ins 
geheizte Pfarrhaus eingeladen.

Damit der Osterjubel nicht zu schnell ver-
klingt, wird der Gottesdienst am Sonntag 
Kantate, dem 3. Mai, um 10:00 Uhr be-
sonders musikalisch gestaltet. Unser Kir-
chenchor sowie Musiker*innen aus unserer 
Gemeinde werden den Gottesdienst berei-
chern. Im Anschluss laden wir herzlich zum 
Kirchenkaffee ein. 
Am Sonntag Rogate, dem 10. Mai, um 

17:00 Uhr wird die katholische Gemeinde 
zu Gast sein und die Maiandacht feiern. Im 
Anschluss ist ein Beisammensein im Kirch-
garten geplant. 
Wir freuen uns auf euch! 

Der Gemeindekirchenrat Bielen

Gemeinsam auf dem Weg                                           
Höhepunkte der Passions- und Osterzeit

Am 26. September dieses Jahres feiert der 
Bielener Kirchbauverein e. V. sein 30-jäh-
riges Vereinsjubiläum. Merkt euch diesen 
Festtag schon jetzt vor und feiert mit uns! 

Save the date
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Ende November fand die letzte Mitglieder-
versammlung des Bielener Kirchbauverein 
e. V. mit einem gemeinsamen Abendessen 
als Dank für die ehrenamtliche Arbeit zur 
Erhaltung der Kirche St. Martin und Johan-
nes in Bielen statt. Die Finanzierung erfolgte 
durch Mittel des Landkreises Nordhausen.

Besonders gewürdigt wurden Helga Ko-
mischke für ihre langjährige Mitarbeit im 
Gemeindekirchenrat sowie Udo Förster für 
kostenfreie Tiefbauarbeiten im Rahmen der 
Turmbeleuchtung. Rückblickend wurden 
die 2025 umgesetzten Projekte vorgestellt: 
Arbeiten im Altarraum, Reinigung des his-
torischen Flügelaltars und die Installation 
der äußeren Turmanstrahlung.

Für langjährige Vereinsarbeit erhielten 
Gabriele Müller und Sabine Prophet eine 
Anerkennung. Der Abend endete mit Ab-
sprachen zum Weihnachtsmarkt 2025 und 
geselligem Austausch.

Jochen Bühling

News vom Kirchbauverein

Auch in diesem Jahr findet wieder die Ak-
tion „Bielscher Frühjahrsputz – Unser Dorf 
wird sauber und schöner!“ statt. In der Zeit 
vom 16. bis 28. März sind alle eingeladen, 
gemeinsam anzupacken und unser Dorf für 
den Frühling herauszuputzen.

Auch die St. Martin- und Johanneskirche 
sowie der Kirchgarten sollen Teil dieser Ak-
tion sein. Mit vereinten Kräften möchten wir 
Wege, Grünflächen und das Umfeld unserer 
Kirche und das Kirchengebäude reinigen 
und verschönern.

Wir laden herzlich alle Gemeindemitglie-
der und Interessierten zum Mithelfen ein. 
Jede helfende Hand ist willkommen – ganz 
gleich, ob groß oder klein.
Der finale Termin für die Aktion an Kirche 
und Kirchgarten wird ortsüblich bekannt-
gegeben.

Der Gemeindekirchenrat Bielen und

Bielener Kirchbauverein e. V. 

Bielscher Frühjahrsputz

Der frisch renovierte Gemeinderaum im 
Bielschen Pfarrhaus wird nun vollstän-
dig ausgestattet: Wie erhofft, können wir 
durch die Freigabe finanzieller Mittel bei 
der Firma ROKI neue Tische und eine neue 
Bestuhlung bestellen. Damit steht der 
Raum in den nächsten Wochen vollständig 
neu ausgestattet für Gemeindeveranstal-
tungen und Feiern in neuem Glanz bereit 
und bietet eine einladende und funktionale 
Atmosphäre. 
Wir danken dem Kirchenkreis Südharz für 
die große Unterstützung in Form von zwei 
Zuschüssen sowie allen Spender*innen.

Der Gemeindekirchenrat Bielen

Neue Ausstattung für den 
Gemeinderaum
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Schon zur Tradition geworden ist die    
Martini-Andacht vor unserer St. Lauren-
tius-Kirche. Viele Dorfbewohner und auch 
der Lampionumzug unseres Kindergartens 
machten sich auf den Weg zur Kirche, um 
die Martinsgeschichte, vorgetragen von 
Pfarrer Klemens Müller und Bürgermeister 
Peter Grunwald, zu hören und gemeinsam 
die altbekannten Martinslieder zu singen. 

Zum Volkstrauertag konnten wir das re-
staurierte Kriegerdenkmal einweihen. Ein 
Festakt in unserer Kirche, der von unserem 
Bürgermeister Peter Grunwald und unse-
rem ehemaligen Pfarrer Peter Gerstenber-
ger sowie dem Bläserchor und unserem 
Sundhäuser Männerchor gestaltet wurde, 
gab dazu den würdigen Rahmen. 

Wir danken Alfred Krause für seine private 
Initiative und unserer Dorfbevölkerung für 
die hohe Spendenbereitschaft.

Am ersten Advent besuchte uns Ronald 

Gässlein. Mit einer Tasse Glühwein wärm-
ten wir uns auf, sangen gemeinsam Weih-
nachtslieder oder lauschten den Darbie-
tungen. Humoristische Einlagen, erinnerten 
uns an alte Zeiten. Und dann waren da noch 
die Friedenslieder, die wir in der heutigen 
Zeit nötiger denn je, hören und singen soll-
ten. In der Pause konnte Handgearbeitetes 
am Stand des Förderkreises erworben wer-
den. Der Erlös dieser Veranstaltung kommt 
unserer Kirche zugute.

Ein Höhepunkt war auch der Ad-

vents-Workshop für Kinder und Jugendli-
che. Nach einer Andacht in unserer Kirche 
von Frank Tuschy, zog es die Kinder hinaus 
in den Kirchgarten zum Kerzenziehen. Al-
exander Ibe hatte mit seiner Spielwerkstatt 
holzhandwerkliche Angebote parat. Die 
Feuerschale brannte, es gab Punsch, Plätz-
chen und natürlich Stockbrot. Der Kirchgar-
ten war farbig beleuchtet – eine ganz wun-
derbare Atmosphäre. Das fanden auch die 
rund 25 Kinder und Jugendlichen, die uns 
besuchten.

Sundhausen blickt zurück
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Am 2. Advent sang der Sundhäuser Män-

nerchor Eintracht und brachte weihnacht-
liche Gesänge in warmen, sanften Tönen zu 
Gehör.
Die Jugendfeuerwehr Sundhausen brachte 
uns wie jedes Jahr am Samstag vor Weih-
nachten das Friedenslicht aus Bethlehem. 
Nach einer Andacht, die der Gemeinde-
kirchenrat gestaltete, gab es einen kleinen 
Imbiss mit heißen und kühlen Getränken, 
bevor das Friedenslicht verteilt wurde.

Heiligabend flogen wir mit der Zeitmaschi-
ne in das Jahr 0 nach Bethlehem. Mit einem 
akkubetriebenen Propeller und einer Ne-
belmaschine ausgestattet, sah diese Unter-
nehmung schon spektakulär aus. Ein außer-
gewöhnliches Krippenspiel mit viel Gesang, 
eine Christvesper, die uns innehalten und 
ankommen ließ.
Vielen Dank an die großartige Krippenspiel-
gruppe um Ivonne Jupé.

 Diana Kupfer

Dank einer Materialspende der Firma Uhl 
konnten wir neue Absturzsicherungen an 
die Fensterlaibungen der ersten Empore 
anbringen und die Treppengeländer aus-
bessern. Die Arbeiten führte Förderkreis-
mitglied Dirk Wagner aus. Dafür ebenfalls 
unseren herzlichen Dank.

Des Weiteren wurden Baumpflegearbeiten, 
die in Klettertechnik ausgeführt werden, 
in Auftrag gegeben. Da unser Kirchgarten 
nun öffentlich zugänglich ist und auch rege 
genutzt wird, ist dies unerlässlich. Wenn 
Sie unseren Gemeindebrief in den Händen 
halten, sind die Arbeiten hoffentlich bereits 
abgeschlossen.

Diana Kupfer

Was ist baulich passiert?
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Ein Stern auf dem Kirchturm in der Advents- 
und Weihnachtszeit ist ja nichts Besonde-
res, denkt der ein oder andere. Aber was 
macht man, wenn dieses Teil nicht durch 
die engen Aufgänge des Turmes passt und 
man sich das mühsame Auseinanderbauen 
ersparen möchte? 

Als aktives Kirchengemeinde- und Förder-
kreismitglied ist Leon Kupfer unser Mann 
für alle technischen Fragen. Und so hatte 
er die Idee, diesen 1,20 m Stern mit Hilfe 
eines Seilzuges von außen hinauf und auch 
wieder hinunterzubringen. Es ist immer ein 
kleines Event, wenn unser Herrnhuter quer 
durch den Kirchgarten seine Fahrt auf-
nimmt - egal ob nach oben oder unten.
Leon stellt uns außerdem seine Technik 
gern zur Verfügung, um z.B. den Kirchgar-
ten bei Sommerkino und Workshops oder 
unsere Kirche bei Konzerten wunderschön 
auszuleuchten. So wurde auch das Krippen-
spiel per DMX Licht- und Nebelsteuerung 
perfekt in Szene gesetzt. Herzlichen Dank!

Der Gemeindekirchenrat Sundhausen

Ideen muss man haben

Die Frauen des Förderkreises treffen sich 
hin und wieder zu Bastelabenden.
Bei diesen geselligen Runden entstand die 
Idee, in der Adventszeit einen Spendenba-
sar zugunsten unserer Kirche zu veranstal-
ten. Schnell war man sich einig, dass sowohl 
zum Konzert von Ronald Gässlein als auch 
zum Bäumchenmarkt auf Buchmanns Hof in 
Sundhausen diese schönen handgearbeite-
ten Dinge angeboten werden sollten. 

Selbstgemachte Marmelade, Plätzchen, 
Wein, Nüsse und Äpfel aus eigener Ernte 
rundeten das Angebot ab. 

Der Erlös konnte sich sehen lassen, und so 
ist man sich einig, diese schöne Aktion auch 
in der kommenden Adventszeit zu wieder-
holen.

Förderkreis St. Laurentius Sundhausen

Spendenbasar für                 
St. Laurentius
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Herzliche Einladung zur Handwerkszeit
für Kinder und Jugendliche (5-15 Jahre)!
Dieses Jahr machen wir mal etwas aus Ton!

Am ersten Termin werden Anhänger für Os-
terschmuck oder Halsbänder geformt.
Am zweiten Termin (nach der Aushärtung) 
wollen wir die Teile farblich gestalten.
Das Angebot ist kostenfrei – alle Materiali-
en werden gestellt.
Dienstag, 17. März, 16:00 Uhr
Dienstag, 31. März, 16:00 Uhr
DGH (AWO) Sundhausen, Kirchplatz 1 
Mandy und Ivonne freuen sich auf Euch!
 
Kreativzeit für Erwachsene 
Am Mittwoch, dem 25. März, ist der Kre-
ativ und Bastelabend für Erwachsene ge-
plant.
Start: 17:00 Uhr
DGH (AWO) Sundhausen, Kirchplatz 1

Lasst Euch überraschen!

Frühjahrsputz
Am Samstag, dem 28. März, findet ab 9:30 
Uhr unser diesjähriger Frühjahrsputz in der 
St. Laurentius-Kirche sowie im Kirchgarten 
statt. Bitte Arbeitsmaterial und ggf. Werk-
zeug mitbringen. Wir freuen uns über viele 
fleißige Hände. 

Ostermontag
Das Osterfeuer ist heruntergebrannt, der 
Trubel des Ostersonntags hat sich gelegt, 
das Ostermenü war köstlich, die Ostereier-
suche ist beendet, die Kaffeetafel aufgelöst, 
die ersten Verwandten sind abgereist. Man 
atmet durch. Jetzt ist für einige die beste 
Zeit, einen Gottesdienst zu feiern. Ich hoffe, 
ihr seid dabei! 
Wir laden herzlich ein zum 
Familiengottesdienst in St. Laurentius
Ostermontag, den 06.April um 10:00 Uhr.
 
Schmückt mit uns das Osterkreuz und geht 
auf Nestsuche!

Diana Kupfer
 

Der Frühling kommt ...
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Alle Jahre wieder … zeigen unsere Kinder 
zur Christvesper die Weihnachtsgeschichte 
in Form des Krippenspiels. In diesem Jahr 
nahmen besonders viele der Jüngsten da-
ran teil. Gespannt verfolgte die Gemeinde 
die biblische Erzählung der Verkündigung, 
des Sterns über Bethlehem und natürlich 
der Geburt unseres Herrn im Stall. Auch Kö-
nig Herodes und die drei Weisen aus dem 
Morgenland durften nicht fehlen. Derart 
eingestimmt und von Pfarrer Müller wie 
immer erfrischend geleitet, feierte unsere 
Kirchgemeinde mit manchem auswärtigen 
Gast den Heiligen Abend.
Besonders der prächtige Christbaum im Al-
tarraum der Kirche wird uns in Erinnerung 
bleiben. Wir danken herzlich allen Helferin-
nen und Helfern und besonders Ute Bach-
mann und Marlen Röger für das Einüben 
des Krippenspiels!

Felix Kruse

Christvesper mit Krippen-
spiel

Am ersten Advent fand auf dem Kirchplatz 
unser alljährlicher, dieses Mal besonders 
gut besuchter Weihnachtsmarkt statt. Bei 
festlicher Beleuchtung und weihnachtlicher 
Musik stimmten wir uns ordentlich auf die 
Adventszeit ein. Unsere Kirchengemein-
de beteiligte sich durch den Verkauf von 
Crêpes, außerdem wurde Festtagsschmuck 
verkauft, den unsere Kinder gebacken hat-
ten.

Felix Kruse 

Weihnachtsmarkt

Auch in diesem Jahr wollen wir neben den 

Gottesdiensten wieder gemeinsame An-

dachten halten. Voraussichtliche Termine 

sind der 15. März und der 16. August. Ge-

naueres wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

Alle sind herzlich eingeladen!

Felix Kruse

Andachten
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Was - Wann - Wo

Ökumenische Frauenrunde
Mittwoch, 4. März Probe im Jakobhaus,  
Mittwoch, 22. April, 27. Mai, im Blasiipfarr-
haus, jeweils um 18:00 Uhr 

Frauenhilfe
Bielen, ersten Dienstag im Monat 
um 14:00 Uhr
Steinbrücken, 1. Montag im Monat 
um 14:00 Uhr

Seniorenfrühstück
Frauenberg, ersten Mittwoch im Monat 
um 9:00 Uhr

Handarbeitskreis
Bielen, vierten Donnerstag im Monat 
um 18:00 Uhr

Offene Kirche
Mittwoch, 22. April
um 17:00 Uhr im Blasiipfarrhaus

Besuchsdienstkreis
Dienstag, 17. März
um 17:00 Uhr im Blasiipfarrhaus

Gemeindekirchenrat
Blasii, am ersten Montag im Monat 
um 19:00 Uhr
Frauenberg, am ersten Donnerstag 
im Monat um 19:00 Uhr
Petersdorf, Bielen, Steinbrücken und 
Sundhausen nach Absprache

Gesprächskreis Glaube und Bibel
Bibelwoche vom 9.-12.3., 19:00 Uhr in der 
Christuskirche.
Do, 23. April, und 21. Mai, 19:30 Uhr im Bla-
siipfarrhaus

Erwachsene
Familienzeit - Vorbereitungskreis

Mittwoch, 25. März um 19:00 Uhr
im Pfarrhaus in Leimbach

Die KILA-Gruppen treffen sich im Blasiipfarr-
haus
Goldfischlis (Kinder von 4 bis 7)
mittwochs, 15:30-16:30 Uhr

Chicken Wings (Kinder von 8 bis 12)
dienstags, 16:30-18:00 Uhr

Crazy Beanies (Kinder von 8 bis 12)
mittwochs, 16:30-18:00 Uhr

Hot Dogs (Kinder von 8 bis 12)
donnerstags, 16:30-18:00 Uhr

Aktionstag (für Kinder von 4 bis 12)
freitags, 15:00-17:00 Uhr

KILA-Mitarbeiter

montags, 19:00-20:30 Uhr

Kinderkirche Bielen
14-tägig montags von 16:30 - 18:00 Uhr 
in der Pfarre

Kinder

Konfirmanden Klasse 7
donnerstags, 15 Uhr in der Jugendkirche  
Leitung: Pfr. Meinhold

Konfirmanden Klasse 8
mittwochs, 17 Uhr in der Jugendkirche 
Leitung: Pfr. v.Biela

Junge Gemeinde
donnerstags, 18 Uhr in der Jugendkirche, 
Leitung: HERZSCHLAG-Team

Jugend
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Gemeindebüro Blasii, 
Barfüsserstr. 2
Gemeindekoordinatorin Grit Scholz
Di, Mi  8:00-12:00 Uhr, Do 8:00-16:30 Uhr
03631 981640, blasiigemeinde@web.de

Pfarrer Wolf-Johannes von Biela
Pfarrerin Elisabeth Alpers-von Biela
Wallrothstraße 26, 03631 98 24 24, 
johannes.von-biela@ekmd.de 
ealpers@gmx.de

Pfarrer Hauke Meinhold, 03631 4732614, 
hauke.meinhold@ekmd.de

Kantor Johannes Richter, 0151 11277689, 
johannes.richter@ekmd.de

Gemeindepäd. Frank Tuschy, Grit Scholz 
KILA, 03631 988340, 
frank.tuschy@t-online.de

Vorsitzende 
Blasii: Claudia Szkaley, 03631 975238
Petersdorf: Adelheid Schönemann, 
03631 898580

Gemeindepäd. Sarah Ewald Herzschlag 
Jugendkirche, 03631 4770446, 
sarah.ewald@herzschlag.me

Superintendent Andreas Schwarze
03631 609915, 
andreas.schwarze@ekmd.de

Internet: www.blasiikirche-nordhausen.de
www.facebook.com/blasiikirche, 
instagram.com/frauenbergkirche.nord-
hausen, st._martin_und_johannes_bielen, 

Gemeindebüro Frauenberg, 
Sangerhäuser Str. 1a
Gemeindesekretärin Elke Gulden
Mo  9:00-12:00 Uhr, Do  9:00-13:00 Uhr
03631 984168, 
elke.gulden@ekmd.de

Pfarrer Klemens Müller, Sangerhäuser 
Str. 1a, 0176 41988644, 03631 476661, 
klemens.mueller@ekmd.de

Pfarrerin Cornelia Georg 
Gehörlosengemeinde
0176 67498536, cornelia.georg@ekmd.de

Kantorin Viola Kremzow
03631 4708218, v.kremzow@web.de

Vorsitzende
Frauenberg: Ralf Schumann, 03631 973781
Bielen: Mandy Deutl, 03631 6513360
Sundhausen: Diana Kupfer, 
0151 50730993
Steinbrücken: Ute Bachmann, 
03631 901728
Kirchbauverein Bielen: Jochen Bühling, 
j.buehling@gmx.de

Bankverbindung für Spenden: 
Evangelischer Kirchenkreis Südharz
DE97 8205 4052 0031 0100 90
für den Gemeindebeitrag:
Evangelischer Kirchenkreis Südharz
DE56 8205 4052 0033 0300 77
Gemeinde-Kenn-Nummern:
RT 6244 Blasii, RT 6248 Petersdorf
RT 6245 Frauenberg, RT 6204 Bielen
RT 6255 Sundhausen, RT 6252 Steinbrü-
cken
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